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«Einsetzen statt wegsperren» 
Asylheime Vielfältige Zweifel an Plan B,  
«Bund» vom 26. November  
Akt der Vernunft 
Vor acht Monaten hat der Grosse Rat die Internierung von 
450 Asylsuchenden in Preles abgelehnt. Nun beantragt der 
Regierungsrat die Schaffung von drei «Rückkehrzentren» 
für abgewiesene Asylsuchende. Ein grosser Teil der Inter-
nierten kann auf lange Zeit, einige ihr Leben lang, nicht in 
ihr Heimatland zurückkehren. Sollen diese Menschen nun 
bis zu ihrem Tod in einem Heim verbringen, ohne dass sie 
jemandem etwas zuleide getan haben? Werden da nicht 
schreckliche Erinnerungen wach, wenn der Regierungsrat 
sagt, er handle ja nur auf Befehl von oben? 

  

Zusätzlich zu diesen, für jeden anständigen Menschen un-
vorstellbaren Tragödien gibt es noch wirtschaftliche Aspek-
te: Die Tageskosten dieser «Rückkehrzentren» werden sich 
nach vorsichtigen Schätzungen auf 180 Franken pro Insas-
sen belaufen, also für 450 Personen 30 Millionen Franken 
jedes Jahr. 
Dabei gäbe es durchaus Alternativen: Man sollte denjenigen 
Asylsuchenden erlauben zu arbeiten, welche auf Weisung 
des Bundesrates nicht zurückkehren können. Das wäre eine 
menschliche und erst noch hoch rentable Lösung. Sie könn-
ten für ihren Lebensunterhalt aufkommen und würden AHV 
und Steuern bezahlen. Es wäre ein Akt der Vernunft, dass 
man Arbeitswillige vernünftig einsetzt, anstatt sie in Lager 
wegzusperren!  

Andreas Wyss, Bern
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